
Der Hut kann mit 3 verschiedenen Varianten für die Krempe genäht werden. 

Er sollte für den Sommer ja eher leicht sein. Daher nähe ich in am liebsten ohne Bügeleinlage und aus dünnen Stoffen. 

Material:
• 2 Stoffe, je ca. 30 cm hoch 

• Baumwollstoff, dünner Cord oder ähnlich (nicht oder nur wenig dehnbar)

• Passendes Garn

• Bügeleisen

• Nach Bedarf: 

• Borte, Schrägband oder Spitze als Verzierung bzw. für den Abschluss der Krempe, max. 110 cm lang

• Breite vom Schrägband z.B. 2 cm

• Triff deine Wahl für die Krempe auf Seite 4

• 1 oder 2 Knöpfe, schön sind auch selbst bezogene Knöpfe mit den Stoffen der Hüte

• Vliesofix, siehe Hinweis unten

Mit Vliesofix als Einlage nähen:
Für die kleinen Größen ist der Hut auch ohne Einlage stabil genug. Bei den größeren Größen ist es Geschmackssache.

Du kannst den Hut verstärken, indem du Vlieseline einbügelst. Ich finde das muss nicht sein, ist aber auch von deinem Stoff 

abhängig. Verwende z.B. ein leichtes Vlies wie Vliesofix H 200. Du bekommst es als Meterware im Stoffladen oder im Internet

Kauf die gleiche Menge wie beim Stoff. Entweder nur für einen Hutteil oder für beide Teile. Dadurch wird es noch ein bisschen 

fester. Bügele das Stück Vlies entsprechend der Herstellerangaben im Ganzen auf den Stoff und mach erst danach deine 

Zuschnitte.

Hinweis:
Es ist wichtig, dass du beim Nähen entweder die enthaltene Nahtzugabe (0,7 cm) einhältst oder sie entsprechend auf deine 

Nahtbreite anpasst. 

Am Sommerhut wird die Nahtzugabe an jedem Schnittteil 2x, insgesamt also 12x benötigt. 

Das bedeutet: Im Schnittmuster sind 0,7 cm Nahtzugabe enthalten, wenn du beim Nähen aber 0,9 cm (Abweichung von 0,2 cm 

an jeder Kante) brauchst, macht das 2,4 cm weniger im Umfang des Huts. Evtl. passt er dann nicht.
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Material und Passform
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Varianten für die Krempe

Variante 1
Einfacher, klassischer Abschluss der Krempe ohne Schnickschnack.

Seite 11

Variante 2
Hier wird die Krempe mit Spitze oder Borte verziert. Besonders süß für kleine Feen und 

Prinzessinnen.

Seite 13

Variante 3
Die Kante kannst du auch mit Schrägband einfassen, was mehr Stabilität und 

möglicherweise einen farbigen Kontrast bringt. 

Seite 16
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Das Teil wieder aufklappen und das nächste Stoffstück an die rechte Seite anlegen. 

Den Stoff wieder rechts auf rechts legen.

Achte darauf, dass du die ersten beiden Teile tatsächlich sauber auseinander klappst 

und das 3. Teil direkt auf die Spitze legst bzw. nähst.

Diese rechte Kante wieder nähen.

Nun hast du also die ersten 3 Teile zusammengenäht. 

Lege diese beiseite und und nähe die nächsten 3 auch zusammen.

Nun könntest du noch Applikationen anbringen. Nach dem nächsten Schritt wird es 

schwieriger.

Hutteile nähen


